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Als Leistung zur Teilhabe am Leben in der Gemein-
schaft ist Einzelintegration eine Maßnahme im 
Rahmen der Eingliederungshilfe (§§ 90 ff. SGB IX). 
Nachdem die Sorgeberchtigten einen Antrag ge-
stellt haben, erfolgt die Genehmigung der Maß-
nahme durch den Bezirk Unterfranken. Um über 
den Antrag auf Einzelintegration entscheiden zu 
können, benötigt es neben ausführlichen ärztli-
chen Berichten (zum Beispiel vom Kinderarzt oder 
Frühdiagnosezentrum) eine einzelfallbezogene 
Maßnahmenbeschreibung der Kindertageseinrich-
tung. Keine Sorge: Wir unterstützen Sie selbstver-
ständlich bei der Antragsstellung! Den Antrag auf 
Einzelintegration finden Sie auf der Homepage des 
Bezirks Unterfranken unter „Soziale Hilfen“ und 
dort unter „Eingliederungshilfe“. 

Ablauf und Antrag Kontakt & Information
Haben Sie Fragen oder benötigen Sie weitere Infor-
mationen? Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Kontakt:	 Franziska Görtler (Leitung)
		  Milena Greubel (stv. Leitung)
Telefon:	 09721 94694-0
Fax:	 	 09721 94694-29
E-Mail:		 franziska.goertler@lh-sw.de
Web:		  www.lebenshilfe-schweinfurt.de

Einzelintegration 
im Lebenshilfe-
Kindergarten

Standort des Kindergartens:

Gartenstadtstraße 67, 97424 Schweinfurt



Zielgruppe Einzelintegration
im Kindergarten
•	 Entwicklungsförderung des Kindes in den Berei-

chen Kognition, Sprache, Emotionalität, Sozial-
verhalten, Motorik und Wahrnehmung

•	 Unterstützung und Begleitung 
•	 Beobachtung und Entwicklungsdokumentation
•	 interdisziplinäre Arbeit 
•	 Förderung des Spielverhaltens
•	 Austausch und Beratung für die Eltern
•	 regelmäßige Kleingruppenarbeit mit

besonderen AngebotenIntegrationsprozesse 
anregen

Singspiele,
Kreisspiele, 
Kinderyoga,
Experimente, 

Kleingruppenarbeit,
Snoezelen,

Bewegungsspiele,
Musizieren,

Wahrnehmungsschulung, 
Naturerfahrung, 

Entspannungsangebote: 
Gemeinsamkeiten zu erleben, 

verbindet doppelt.

Die Einzelintegration erfolgt während des Tagesab-
laufs in den Räumlichkeiten des Kindergartens. Sie 
wird durch eine zusätzlich angestellte pädagogische 
Fachkraft (zum Beispiel eine Heilerziehungspflege-
rin, Erzieherin, Kinderkrankenschwester oder durch 
einen Heilpädagogen) durchgeführt. Die Maßnah-
men bauen auf dem Entwicklungsstand des Kindes 
auf und fügen sich in den normalen Tagesablauf 
ein. Die Kinder schätzen die zusätzlichen Angebote 
als etwas Besonderes. 

Einzelintegration
wo und durch wen?Die Einzelintegration richtet sich an Kindern mit 

Entwicklungsauffälligkeiten und dient der sozialen 
Eingliederung. Sie umfasst pro Woche vier Stunden 
zusätzliche Unterstützung. Diese wird von einer päd-
agogischen Fachkraft durchgeführt und findet in der 
Kindertageseinrichtung statt. Die Finanzierung der 
Einzelintegration erfolgt nach Genehmigung durch 
den zuständigen Bezirk. Für die Familie ist die Maß-
nahme kostenlos.


